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Rundschreiben Nr. 16/2009 

 
 
Monatliche Bilanzstatistik - Mindestreserven 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir bitten Sie, folgende Hinweise zu beachten: 
 
Zulassung der Europäischen Investitionsbank (EIB) als Geschäftspartner für die geldpoliti-
schen Geschäfte des Eurosystems 
 
Der Rat der Europäischen Zentralbank (EZB-Rat) hat auf seiner Sitzung am 7. Mai 2009 beschlos-
sen, dass die Europäische Investitionsbank (EIB) ab dem 8. Juli 2009 als Geschäftspartner für die 
geldpolitischen Geschäfte des Eurosystems zugelassen ist (siehe Pressemitteilung der EZB vom 
7. Mai 2009, http://www.bundesbank.de/download/ezb/pressenotizen/2009/20090507.eib.pdf). Die 
EIB wird damit beginnend mit der Mindestreserve-Erfüllungsperiode vom 8. Juli 2009 bis zum 
11. August 2009 als ein mindestreservepflichtiges Kreditinstitut im Euro-Währungsgebiet 
geschlüsselt. 
 
Für Zwecke der monatlichen Bilanzstatistik ist die EIB ab dem Meldetermin Mai 2009 als 
mindestreservepflichtiges Monetäres Finanzinstitut (MFI) im Euro-Währungsgebiet zu schlüsseln; 
gegenwärtig wird das Institut noch dem Sektor „ausländische finanzielle Unternehmen (Finanzie-
rungsinstitutionen)“ zugeordnet. Falls durch diese Umschlüsselung in Ihrem Rechenwerk größere 
Veränderungen entstehen, bitten wir um formlose Anzeige per E-Mail an die Adresse  
„bista-s100@bundesbank.de“ oder per Fax an die Nummer 069 9566-502349.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
DEUTSCHE  BUNDESBANK 
Kleinjung  Techet 
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